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Rege polniſche Patrouillentätigkeit
Die Polen abgewieſen

e Bromberg Hohen
z a

WTB Be r lin 31 Mai Drahtnachricht An der geſam
ten polniſch oberſchleſiſchpoſenſchen Front herrſcht regſte pol
giſche Patrouillentätigkeit vor allem im Abſchnitt von Kem
pen bis Frauſtadt wo es infolge von Uebergriffen der Polen
an mehreren Stellen zu Zuſammenſtößen der beiderſeitigen
Sicherungen kam Ventſchen lag in den letzten Tagen unter
polniſchem Feuer Die Polen griffen unter dem Schutz von
Minenwerferfeuer unſere Stellungen an der Straße Brom
berg Hohenſalza an Sie wurden abgewieſen Eigene Ver
luſte 1 Offizier tot drei Mann verwundet

Polniſcher Schwindel
Verlin 850 Mai Aus dem mittleren und ſüdlichen

Oſtpreußen häufen ſich die Nachrichten daß die Polen
J bei ihren Losreißungsbeſtrebungen die dort zumeiſt
ſtreng katholiſch geſinnte Bevölkerung für hochverräte

riſche Pläne durch den Hinweis zu gewinnen ſuchen daß
künftig die Eltern ihre Kinder in konfeſſionelle
Schulen ſchicken müßten Um dieſer angeblich
zum Teil erfolgreichen Propaganda der Polen ent
gegenzutreten haben verſchiedene Stadtverwaltungen
und Gemeindevertretungen Oſtpreußens in ra

ſchen Eingaben von der Regierung die bindende Er
J klärung verlangt daß n ünſtig lediglich Ge

meindeangelegenheiten ſein ſollen daß insbeſondere die
einzelnen Gemeinden über den konfeſſionellen Charak
ter der Schulen ſelbſtändig entſcheiden ſollen Dezy
gegenüber ſei hiermit feſtgeſtellt daß auf Grund des
wen Mehrheiksſozialiſten Zentrum und Demokra

J len vereinbarten Regierungsprogramms jede Gewähr
dafür St iſt daß bei der Neuorödnung des preußi
chen Schulweſens irgendeine Vergewaltigung relig
er Intereſſen ausgeſchloſſen iſt Auch die Rechte der
hemeinden auf die Geſtaltung ihres Schulweſens ſollen
ewahrt bléiben ſoweit es irgendwie mit den Staats
ntereſſen zu vereinbaren iſt Der Regierung liegt
nichts ferner als Einſchränkung der Selbſtverwaltung
J auch auf dieſem Gebiete wenn anch ſelbſtverſtändlich in
allen grundſätzlichen Fragen des Schulweſens an ein
heitlichen Beſtimmungen für das ganze Staatsgebiet
feſtgehalten werden muß Ueber Einzelheiten kann nach
Lage der Dinge zur Zeit noch nichts beſtimmt werden

Das neue Verfaſungswerk

WTB Berlin 31 Mai Drahtnachricht Der
Verfaſſungsansſchuß der Nationalverſammkung der ſeit
einigen Tagen in Berlin tagt hat ſeine Arbeiten jetzt
ſo weit gefördert daß die erſte Kommiſſionsleſung der
Verfaſſung kurz vor ihrem Abſchluß ſteht Es ſoll die
zweite Leſung ſofort vorgenommen werden um das
Verfaſſungswerk ſchnell zuſtande zu bringen Wie wir
hören ſind die Abgeordneten ſämtlicher Parteien tele
graphiſch nach Berlin gerufen worden Es ſollen in den

erſten Tagen der nächſten Woche Fraktionsſitzungen
ſtattfinden in welchen die einzelnen Fraktionen zur
Verfaſſung insbeſondere zu den Veſchlüſſen des Ber
ſaſſungsausſchuſſes Stellung nehmen werden Es iſt zu
erwarten daß noch in der nächſten Woche eine Tagung
der Nativnalverſammlung in Berlin ſtattfinden wird
in der die Verfaſſung ſchleunigſt durchbexaten und
wenn möglich in einem Tage verabſchiedet werden ſoll

Verankerung des Räteſuſtems in der
Verfaſſung

geſ Berlin 31 Mai Srahtnachricht Der
re der Nationalverſammlung veabb t Montag vormittag die Verankerung Räte
tems in die Verfaſſung in Angriff zu nehmen undmit die erſte Leſung an Ab z bringen Jn

t onsſitzungen werden die Parteien ſofort zum Be
Anß des Ausſchuſſes in erſter Leſung Stellung nehon ſo daß am Dienstag die zweite Se ung beginnen
Jan die nach den bisherigen Diſpoſitionen bis zum

nnerstag der kommenden Woche beendet ſein ſollen

Mitwirkung des Angeſtelltenausſchuſſes

bei Kündigung
Berkin 91 Mai Eine Verordnung desJ a erbeits miniſteriums vom 80 WMaf beſimmn daß

in iern von mee nicht unr in Se

1

zu ſein

dern in allen Fällen der Angeſtelltenausſchuß oder die
ſonſtige Angeſtelltenvertretung zur Mitwirkung heran
gezogen werden muß Von dieſer Vergünſtigung wer

en auch diejenigen Angeſtellten betroffen deren Ent
laſſung zum 31 Mai ausgeſprochen worden war

Von der heutigen Kabinettsſitzung
WTB Berlin 31 Mai Drahtnachricht DieReichsregierung beriet auch in ihrer heutigen Kabinett

ſitzung über den augenblicklichen Stand der Friedens
frage Jm Zuſammenhang damit nahm ſie die Be
richte der geftern abend ans Verſailles zurückgekehrten
Miniſter Landsberg und Giesberts entgegen Frgend
welche Beſchlüſſe von beſonderer Bedeutung wurden in
der heutigen Kabinetiſitzung die von 11 Uhr vormittags
bis 2 Uhr nachmittags danerte nicht gefaßt

Das neue Kabinett in Bavpern
Miniſterpräſident Hoffmann wiedergewählt
WTB Bamber 31 Mai In der heutigen Vor

mittagsſitzung des Landtiages wurde die Wahl des
Miniſterpräfidenten vorgenommen Auf An
trag erfolgte ſie durch Stimmzettel Das Wahlergebnis
iſt folgendes Abgeſtimmt haben 92 Abgeordnete Da
von erhielt der bisherige Miniſterpräſident Hoffmann
75 Stimmen eine Stimme fiel auf den Abgeordneten
Speck Bayer Volksp eine Stimme auf den Abgeord
neten Strathmann D 13 Stimmzettel waren un
beſchrieben Der bisherige Brrr Hoffmann
iſt ſomit wiedergewählt Daraufhin teilte Präſident
Schmitt dem Haufe folgende vom Miniſterpräſidenten
Hoffmann übermittelte Miniſterliſte mit Es über
nimmt das Aeußere Unterricht und Kultus Miniſter
präſident Hoffmann Soz das Innere der bisherige Juſtizminiſter Endreſe die Finanzen der Ab
gevrdnete Speck Bayer Vpt den Verkehr Fran e n
dorffer Fachminiſter Handel Gewerbe und Jndu
ſtrie Oberregiernngsrat Ha mm FFachminiſter ſoziale
Fürſorge der bisherige Miniſter des Jnnern SegSoz Juſtiz der Abgeordnete Dr Müller Dentſch
dem Landwirtſchaft Abgeordneter Freyberg Bayer
S militäriſche Angelegenheiten Schneppenhor ſt
Soz

Am Moniag wird die politiſche Ausſprache be
ginnen in der vorausſichtlich Miniſterpräſident Hoff
mann ſeine Programmrede halten wird

Unſere Gegenvorſchläge bei öen
Ausſchüſſen

VIB Verſailles 81 Mai Drahtnachricht
Wie Petit Pariſien und Matin mitteilen ſind ein
zelne Abſchnitte des Gegenvorſchlages bereits an die
zuſtändigen Ansſchüſſe verteilt Die Preſſe rechnet da
mit daß die Antwort allerſpäteſtens wahrſcheinlich
Mitte nächſter Woche erfolgen wird

Diplomatiſcher Situattonsbericht
WTB Paris 31 Mai Drahtnachricht Jn dem

von Havas h diplomatiſchen Sitnations
bericht heißt es Das Sekretariat der Konferenz be
enbete Freitag die Ueberſetzung der Gegenvorſchläge
Die pier Regierungschefs begannen nachmittags mit
der Einſichtnahme der Gegenvorſchläge und des Be
gleitſchreibens Die beiden Dokumente ſcheinen nicht
den gleichen Gedankengang wiederzugeben es iſt daher

nicht unwahrſcheinlich daß die Gegenvorſchläge durch
die Regierung in Verlin ausgearbeitet wurden und das
Begleitſchreiben das in geren Tone gehalten iſt
eine Arbeit Brockdorffs iſt Der Begleitbrief r
die Hilfsquellen Geſchicklichkeit und Gewandiheit Es wäre möglich daß die

i

Lebt noch die Jnternationale
Schwankende Hoffnungen anf eine Reitung Deutſchlands

Berlin 29 Mai 1919
Leute denen der Begriff der Jnternationale noch immer

von höchſter Bedeutung iſt ſprechen von ihr auch heute ſo
als ob man auf ſie und ihre Wirkſamkeit zuverſichtlich rechnen
dürfte Dieſe Haltung mutet an wie wenn jemand an den
Tod eines Angehörigen nicht glauben könnte ihn von der
Bahre herunterholte an einen Tiſch rückte und nun gegen
über einer geſchminkten Leiche ſäße in der Einbildung ſie
atme noch Denn wer nicht ganz in Jlluſionen verrannt iſt
muß zugeſtehen daß die Jnternationale heute nicht mehr lebt
Zweimal hätte ſie in Erſcheinung treten können und beide
Male verſagte ſie das erſte Mal als der Krieg ausbrach
das zweite Mal jetzt wo dieſer Friede geſchloſſen werden
ſoll Die Internationale fei im Jahre 1914 zu ſchwach ge
wefen ſo wird von ihren Anhängren erklärt und ſie hätte
nicht die Kraft beſeſſen den Ausbruch des Krieges zu ver
hindern Mag ſein daß dies zutrifft allein welchen Wert
ſoll dieſes angeblich die Welt umſpannende Gebilde des Pro
letariats aller Länder beſitzen wenn es gerade in dem Augen
blick wo es ſeine Exiſtenz bejahen mußte zuſammenbricht
Als Erklärung könnte man immerhin noch angeben deß
ebenſo bekanntlich wie die Völker auch die Arbeiter auf einen
jähen Ausbruch des Krieges nicht vorbereitet geweſen wären
Dieſe Erklärung trifft aber nicht mehr für die Gegenwart zu
wo fünf ſchwere Lehrjahre hinter der Menſchheit lüegen
und wo doch jedenfalls die Mögüchkeiten vorhanden wären
den Frieden der ein Gewaltfrieden ſondergleichen iſt zu hin
terireiben Und wiederum verſagen alle Faktoren mit denen
die Arbeiterſchaft Deutſchlands rechnet

Die Radikalen bei uns lauern voller Hoffnungen auf all
das was ſich in den Ententeländern zurzeit an prolctariſcher
Bewegung regt Man könnte nicht behaupten daß es be
ſonders tröſtlich wäre was ſie da zu ſehen bekommen Die
Ententeſozialiſten veranſtalten Proteſtverſammlungen Kund
gebungen ſie halten Reden drohen und ſprechen von der
Zukunft Zu einer praktiſchen Maßnahme zu der ſie viel
leicht in der Lage wären und zu der ſie unbedingt wenn ſie
wollte die Kraft aufbringen könnten raffen ſie ſich jedoch
nicht auf und ſie werden ſich ſicherlich auch ſelbſt darüber im
klaren ſein daß ihre Regierungen keineswegs vor den er
hebenen Einwänden zurückzuweichen gewillt ſind ſich an
alle dieſe papiernen Proteſte wenig kehren und in aller
Seelenruhe genau das tun was ſie für richtig halten Wenn
alſo im kritiſchſten Augenblick wo nur entſchloſſene Tat Aen
derung zu bringen vermöchte die Internationale abermals
rerſagt welche Gewähr bleibt denn dann noch übrig daß
es künftighin anders werden würde Die Hoffnungen der
radikalen deutſchen Arbeiterſchaft die von deren Erwar
tungen und zweifelhaften Verſprechungen genarrt auf Unter
ſchreiben drängt knüpfen ſich an den Eventualfall einer poli
tiſchen Entwicklung in den Ententeländern die eintreten
ebenſo gut aber nicht zum Ausdruck gelangen kann Niemand
der ſich noch einen Reſt von Einſicht bewahrt hat wird einen
ſolchen Selbſtbetrug unterſtätzen dürfen Freilich der Ver
trag von Verſailles wird und muß revidiert werden Seine
Unauskühzrkeit beginnt ſich bereits jetzt zu erweiſen und
die Erkenntnis daß es ſich hier um Vedingungen handelt
die wenn man ſie zu verwirklichen fuchen würde namen
lſes Unheil nicht nur über Deutſchland ſondern über die
ganze Welt brächten fängt an immer mehr und mehr auch
in den Ententeländern ſich durchzudringen beſonders die
Gegnerſchaft Amerikas tritt täglich deutlicher zutage und es
läßt ſich nicht verkennen daß von dieſer Stimmung allmäh
lich auch breite Kreiſe in Engiand ergriffen werden Man
beginnt zu verſtehen daß Herr Clemenceau darauf ausge

Alliierten ſich zur Verrſſentlichung der ſehr intereſſan
ten Doknmente entſchließen Was hie Antwort be
iſt ſo war man in h diplomatiſchen undpolitiſchen Kreiſen einſtimmig der Meinung daß die
meiſten Einwürfe ſchon in den Sondernvten die von
den Alliierten bekanntgegeben worden ſind erhoben
eien Der e r der Alliierten ſei der deut
chen Regierung bekannt und könne nicht geän
ert werden Es liegt keine Not wendigkeit

vor mündliche Verhandlungen einzuleiten wozu die
r in Berlin drängen möchte Die territoriglen

ingungen könnten weder für das Saarbecken noch
für Oberſchleſien geändert werden Die vier Regie

rn cheinen ſchon über dieſe Geſichtspunkte einig
an muß daher gewiſſen Juſormationen aus

erikani Huellen keinen Blanden ſchenken denen
zufolge die alliierten und aſſoziierien Regiernugen he

wären wichtige Kyngeffionen Dertſchland zu

gangen iſt ohne Rückſicht auf einen dauernden Weltfrieden
die Hegemonie Frankreichs in Europa einzurichten Es iſt
dies ein Gedanke der vernünftigen Leuten auch in Frankreich
ſicherlich aber den Ententefreunden des franzöſiſchen Miniſter
präſidenten äußerſtes Mißbehagen einflößt Jn Jtalien iſt
man zu einer ſolchen Erkenninis zuerſt gekommen und wehrt
ſich mit Händen und Füßen gegen eine franzöſiſche Groß
machtſtellung durch die in erſter Linie die Jntereſſen der
Hochfinanz der Vörſe und der Schwerinduſtrie in Frankreich
berückſichtigt werden ſollen Dieſer aus greiſenhafter Ver
blendung Clemenceaus geborene ſchwere Fehler wird die
Haupturfache ſein das der Verſailler Vertrag zuſammen
bricht Die Rettung Deutſchlands durch die Internationale
her iſt ein Wechfel den die deutſche Arbeiterſchaft ſich hüten
ſollte anzuneymen denn ſeine Einlöſung liegt zum minde
ſten wenn es überhaupt dezu kommt in ſehr weiter Ferne

Her
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C Neigung zu einigen Fenderungen
W TB 7 31 Mai Drahtnachrict Mittei

etangen aus Pariſer diplomatiſchen Kreiſen beſagen daßr en chläge anf die Alliierten be
ſonders aber auf die Engländer und Amerikaner einen
rößeren de macht haben als zugegeben

kann bereiis 4 agt werden daß der Viererrat auf
Grund der deutſchen Gegenvorſchläge die Neigung zu
einigen Aenderungen des nurſprüngli ret twurfs W wird Die Haltung der ameriekan er Friedensdelegierten hat nicht W
auf Wilſon verfehlt der unterſtützt von Lloyd George1

und Orlando im Viererrat viele Ueberforderungen naMöglichkeit dämpft e uebort 9
Das Schreckgeſpenſt der Beſetzung

B HSaag 31 Mai Drahtnachricht HollandſchKieuwsbureau meldet aus London Jm Unterhauſe erklärte
Churchill Jm Augenblick iſt die Lage am A hein in das wich
tigſte Stadium getreten Die ganze Armee iſt fertig zum Vor
rücken Die Urlauber werden eingezogen Die Alliiert n
warten nu rauf den Beſehl vorzurücken falls die deutſche
Entſcheidung dies notwendig macht Er teilte weiter mit
daß das neue Freiwilligenheer das jetzt gebildet wurde be
reits 170 000 Mann betrage hierzu kämen noch 25 000 Mann
die ſich freiwillig bereit erklärten am Rhein zu bleiben

Die Fürſorge r Offiziere uſw im Lichte der
Herabſetzung der Heeresſtärke

WVTB Berlin 81 Mai Drahtnachricht Bei
Aufnahme des Zugeſtändniſſes der Herabſetzung derHeeresſtärke in re Friedensbedingungen war ſich
die Regierung wohl bewußt daß unter dieſe Maß
nahme die Färſerge für Offiziere Unteroffiziere und
r owie für nicht leiden dürfes iſt ſelbſtverſtändlich daß auch dieſes Zugeſtändnis

mit den anderen anf territorialem finanziellem und
wirtſchaftlichem Gebiet ein unlösliches Ganzes bildet
ans dem nicht das eine oder andere willkürlich heraus
I werden kann und daß für die Aufrechterhaltung
er geſamten Vorſchläge die Aufnahme in den Völker

bund eine natürliche Vorbedingung iſt

Proteſt der deutſchen Reichswehr
gegen den Gewaltfrieden

WTB Berlin 31 Mai Abgeordnete und Ver
treter der geſamten deutſchen Reichswehr der Reichs
wehrtruppen des Oſtſchutzes von Bayern Sachſen
Württemberg Baden und Preußen faßten eine Ent

ſchließung in der es unter anderem heißt Die Reichs
wehr verläßt ſich daranf daß die Regierung keinen
Frieden unterzeichnen wird der Deutſchland die wirt
ſchaftliche Exiſtenzmöglichkeit nimmt deutſche Volks
genoſſen von der Heimat trennt und die Würde des
deutſchen Volkes in den Stanb zeht Die Entſchließung
wurde dem Reichswehrminiſter Noske mit der Bitte
um Vorlage bei der Reichsregierung übergeben

Note betreffend die deutſchen Truppen in Lettland
und Litauen

WIB Berlin 31 Mai Wie die deu ſche Waffenſtill
ſtandskommiſſion in Verlin mitteilt haben die Alliierten in
Spaa am 30 Mai eine neue Note betreffend die deutſchen
Truppen in Lettland und Litauen überreicht in der folgende
Forderungen enthalten ſind 1 Die deutſchen Streitkräfte in
in den baltiſchen Propinzen zu belaſſen Es wird eine Linie
feſtgelegt bis zu der ſie ſich zurückziehen können 2 Graf
von der Goltz kann in ſeinem Kommando unter fol enden
Bedingungen belaſſen werden Der General erhält deut
ſcherſeits Vefehle die zur Errichtung einer Koalitionsregie
rung geeignet ſind Jn ihr ſollen ſämtliche lettiſchen Var
teien entſprechend ihrer Bedeutung vertreten ſein b Rück
gabe der Waffen an die lettiſchen Truppen e Ungehin
derte Durchführung der Mobiliſierung der lettiſchen Streit
kräfte 4 Zuſicherung völliger Freiheit für die neue lettiſche
Regierung in allen Amtshandlungen Zur Annahme dieſer
Bedingungen wird am 1 Juni eine Friſt von 15 Tagen ge
ſtellt nach welcher die Frage des weiteren Verbleibens des
Fenerals von der Goltz geprüft wird

gaer Bevölkerung mit Lebensmitteln zu Leiſtungen nicht verringert haben

Nus dem befreſten Riga
WTB Niga l Mai Drahtnachricht Nach drei

tägiger Arbeit legten de Soldalen den Schienen
trang Mitau Riga en che Spurweite um Henteereils rt der erſte Zug Mitau R b Ein Le

wird in ein
nommen lich ſinden en a ch n

ewiſten n ntere Serireler der Aneritani
ſind eifrig be

ner
weſ

on ſtatt Die Amerikaner

verſorgen

Preußiſche Landesverſammlung
WB Verlin 31 Mai 27 Sitzung Am Miniſtertiſche

Fiſchbeck
Vizepräſident Dr Frentzel eröffnet die Sitzung um

12 Uhr 25 Minuten Zur Beratung ſteht ein Antrag der
Sozialdemokraten auf geſetzliche Vereinheitlichung des Ge
meindewahlrechts in der Provinz Hannover nach Maßgabe
der Verordnungen von 1919 Der Antrag geht an die
meindekommiſſion nachdem Unterſtaatsſetretär Dr Meyer
erklärt hat da bie ierung in kürzeſter Zeit einen ent
n 1 etzentwurf vorlegen werde

uf die förmliche
Anfrage der Rechten bekreffend die deutſchen Gegenvorſchläge

den Friedensbedingungen erklärt UnterſtagatsſekretärzuGöhre der rolle Wortlaut der deutſchen GegenvorſcC äge
werde der Landesverſammlung vorausſichtlich ſpäteſtens am
Mittwoch zugehen und die Regierung ſei bereit dem Hauſe
auf Anfrage nähere Auskünfte über die den preußiſchen
Staat betreffenden Vorſchläge zu erteilen ſoweit die poli
tiſchen Verhältniſſe es geſtiorten Die Anfrage wird am Mitt
woch nochmals auf die Tagesordnung kommen

Jn Fortſetzung der Beſprechung der förmlichen Anfrage
über die Bergarbeiter und die Neuordnung des Knapp
ſchaftsweſens bittet

Abg Schwarz Soz die erforderliche Reform nicht auf
die lange Bank z ſchieben

a Rippel Dn Wenn der uns vom Feinde auf
erlegte Friedensvertrag angend men wird dann wird uns
der reale Untergrund für eine weitſchichtige Sozialreform
fehlen Aber es darf keinen Stillſtand geben

Abg Tegeder D Vpt Die Arbeitszeit im Vergbau
wird nur international geregelt werden kön
nen

Abg Windan U beſchwert ſich
über die Auflöſung des Bergarbeiterrates in Halle
Handelsminiſter Fiſchbeck Der Vergarbeiterrat ſoll ein

Kontrollorgan ſein Statt ſich hierauf zu beſchränken
erließ er Verfügungen um von der Regierung an
geordnete Wahlen gewaltſam zu verhindern Hört hört und zettelte einen Streik
an mit dem ausgeſprochenen Zweck die Regierung Ebert
Scheidemenn zu ſtürzen Eine Regierung die das von denvon ihr e dachten Organen duldete trieb mit offenen Augen

der Anarichie entgegen Sehr richtig
Der 70 Bericht des Staatsſchuldenausſchuſſes geht an

Es foigt eine förmliche Anſrage derden Rechnungsausſchuß
r die Zerrüttung des TransportDeutſchnationalen ü

weſens
Abg Garnich Dn Durch die Lokomotiven und

Wagenublieferung iſt

unſerm Transportweſen n der Todesſtoß verſetzt
worden

Die Folgen dieſes übereilten Verſprechens bei den
Waffenſtillſtandsver handlungen ſollten uns beſonders ange
ſichts der Qualitätsbemängelungen der Entente eine Lehre
für den Friedensvertrag ſein Die übertriebenen Lohnforde
rungen der Eiſenbahner haben die Schwierigkeiten noch ver
mehrt Den von den Poen erhobenen Forderungen auf Ab
tretung von rollendem Material muß ſich die Regierung mit
größter Energie widerſetzen

Abg Neumann Magdeburg Soz begründet eine den
gleichen Gegenſtand betreffende Anfrage ſeiner Partei Um
zur Beſſerung der fetzigen Zuſtände zu kommen müſſen wir
vor allem beſſeres Material für den Lokomotivbau bekom
men Auch muß der Oelmangel behoben werden

Das Roſenhaus
Roman von Fritz Gange

Nachdruck verboten

Matthias zuckte die Schultern IJch richte mich jeden
falls nach meinen Bedürfniſſen Suchen Sie zu erreichen
daß Frau Beerbach bald erſcheint

Jm letzten matten Licht des Tages die Fernen lagen
ſchon von den dunklen Schleiern des Abends verhangen be
fanden ſich Veerbachs auf dem Rückwege zum Roſenhauſe

Tiefe Niedergeſchlagenheit erfüllte ſie Ratlos ſahen
ſie dem wunderlichen Schickſal in das ernſte Geſicht Was
ſollte nun werden Wohin ſollten ſie gehen

Wir ſind heimatlos, klagte Frau Roſalie Unſere
Zukunft kommt nns entgegen wie ein furchtbares Geſpenſt
O Gott wären wir doch in Gladenbeck geblieben
Be rhach verſrichte ſie zu beruhigen ermutigte ſein Mut

ting obgleich ihm ſelbſt eine grenzenloſe Mufloſigkeit das
Herz ſchwer machte Roſemarie unterſtützte ihn in ſeinen
Bemühungen Laß nur mein Herzensmuttichen ich will
arbeiten verdienen Jrgendwo werden wir ſchon eine neue
Heimat finden Augenbſickslang ſchob ſich ein Gedanke voll
Wehmut durch ihren Sinn Voll tiefer bitterer Wohmut
Ihr Blick irrte auf Bredenbrück zu im Dunſt des Abends
Es ging alles alles zu Ende Auch das was in heimlicher
ſtiller Süße in glücklicher traumhafter Ahnung die herbe
Reine ihres Jungmädchenherzens erzittern ließ Mußte zu
Ende gehen Mußte obwohl es ſo ſterbenstraurig war

Ihre Mutter ſprach Sie hörte es wie aus weiter Ferne
kemmend Dieſes de Jrgenbwo mein liebes Kind J
ſche es noch nirgends Die Zweifelnde war völlig kopflos
Die Plötzlichkeit der Ankunft des jetzt noch nicht Erwarteten
hatte ihr allen Mut alle Hoffnung geraubt

Tränen ſtanden in ihren Augen als ſie über die Schwelle
des Roſenbauſes trat Emilie kam den Heimkehrenden und
doch Heimatlofen weinend entgegen Gott liebe gute
Frau Dokter es iſt ſchrecklich

Emili, beſtätigte ſie mit einem erſtickten Schluch
zen Thr Ohr lauſchte auf Auch die anderen horchten
in die Dunkelheit des Hauſes hinein langſam taſtend kam
e die Treppe herab Es war Heinz Brevenkamp der

wollte Noch x Racht v

J 1 Fortſetzung

Nun ſtand er vor der Gruppe ver agter Menſchen
Jch möchte mich verabſchieden, ſagte er ernſt ie

eingetretenen Verhälmiſſe laſſen es nötig erſcheinen daß ich
gehe Das von mir bis jetzt benutzte Zimmer wird ſicher
anderweitig in Anſpruch genommen werden

Er war froh Frau Roſalie und Roſemarie gegenüber
einen zwingenden Grund geltend mechen zu können

Was ſollte man ihm erwidern Man hatte ja kaum
noch bas Recht ihn zum Bleiben zu veramaſſen ſeitdem der
Herr des Hauſes gekommen war Zudem war der Gedanke
an das eigene Schickſal zur Stunde das was im Vorder
grunde ſtand was alles andere zurückdrängte Das
wärmſte Jntereſſe das wir für einen Menſchen empfanden
geht ſtille Wege ſeitab wenn unſere eigenen Tage dunkel
werden Dann ſind wir im letzten Grunde alle ohne Aus
nahme Egoiſten wenn wir es auch nicht wollen

d bensmitielzug geht noch heute abend ab Der Verkehr nicht weniger als fünf Milliarden ergebenc agen in re e aufge wir

Tendahnminſſter Oefer Die ſeßſgen Veryäſtnie der
Bahnverwoltung ſind ſehr betrübend Der Betriebstsef
izient iſt von 80 zu 130 geſtiegen Jch hoffe in dieſe
Jahre mit 490 Millionen Mark Fehlbetrag en
zukommen GCinge es im vorjährigen Tempo wellwler dann würde im zweiten Jahre ſich ein Fehlbetrag 4

Komm

zu einer allgemeinen e der Lebenomittelpret
dann wird auch wieder Zufriedenheit und Arbeitefreudi

Der RNiedergang unſerer Leiſtunn
Me nchtſtundentag würde in normalen Zeiten di

Bei der igigen Ent
kräftung des Perſonals aber koſtet die Durch ührung auch
für dieſes Jahr immer noch mindeſtens 137 Miſſionen Mark
Beſonders ſtark leiden wir unter den Erſatzſtoffen unſer dem
Mangel an Kupfer Es mangelt nicht an Güter ſondern an
Perſonenwaogen Wir werden Güter wagen in Per
ſonen wagen um wandeln Das Rauchverbot in den
Nichtraucherwagen wird nicht beachtet Mit dieſer Unſilte
muß jetzt wieder ernſtlich aufgeräumt werden Sehr ver
werflich iſt die mangelnde Rückſichtnahme die manche Schie
ber Wucherer und ähnliche Elemente unſeren Kriegsbeſchä
digten bezeigen Der Mann der für das Vaterland an der
Front geduldet hat dorf wohl verlangen doß ihm jeder wil
ſig ſeinen Platz räumt Sehr wahr Von morgen ab wer
den wieder

42 Prozent unſerer Perſonenzüge fahren
und die Fahrerlaubnisſcheine aufhören VBei
fall Der Andrang wird freilich zunächſt etwas ſtark ſein

Der Stückgutverkehr wird auch nächſtens freidege ren
Meine Arbeit erfordert eiſerne Pflichterfüllung Ich tann
ſie nur leiſten wenn jeder an ſeinem Teile mitarbeitet Dann
werden wir auch wieder zu normalen Verhältniſſen kommen
Lebhafter Veifall

Montag 12 Uhr Anträge und Anfragen Schluß
5 Uhr

Vormarſch an die Petersburger Front
WTB Amſterdam 31 Mai Algemeen Handetls

blad zuſolge meldet Daily Mail aus Helſingfors daß
ſich die Truppen der Murmanfront raſch der Peters
burger Front nähern Die engliſchen Soldaten rückter
längs der Murmanbahn gegen Petroſawodsk auf dem
Weſtufer des Onegaſees vor Sie kämpfen in Verhin
dung mit ruſſiſchen kareliſchen und finniſchen Abtei
lungen

Trennung des Friedensvertrags vom
Völkerbund

WTB Amſterdam 31 Mai Laut einer von
Algemeen Handelsblad übernommenen Meldung der
Times aus Waſhington haben die Führer der repu

blikaniſchen Partei im Senat beſhloſſen der Friedens
konferenz ihren beſtimmten g übermätteln daß
der Friedensvertrag vom Völkerbundvertrag abge
trennt werde

Schweſzer Stellungnahme zu den Segenvorſchlägen
W TB Bern 31 Mai Drahtnachricht Der als

offiziös anzuſprechende Berner Korreſpondent der Ba
ſeler Nachrichten ſchreibt Der Bundesrat hofft daß die
Wiederaufnahme der Feindſeligkeiten durch die Unter
zeichnung des Friedensvertrages ausgeſchaltet werdeNach unſeren Erkundigungen iſt dieſe Aeußerung nicht

dahin zu verſtehen als ob der Bundesrat ein überzeug
ter Anhänger der Theorie wäre daß Deutſchland um

jeden Preis den Entwurf zu unterzeichnen habe Der
durchaus gute Eindruck den die deutſchen Gegenvor
ſchläge hinterlaſſen haben hat in Berliner politiſcher
Kreiſen zu einer etwas optimiſtiſchen Auffaſſung de
Lage geführt

keit bei uns einziehen
fähigkeit beruht auch auf der Abnußung der
ſche n Der

Deutſches Reich
Moderne Sprachen in den Schulen Der Magiſtrat Ber

lin hat die Einführung des fakultativen Unterrichts in der
ſpaniſchen ruſſiſchen und polniſchen Sprache an allen höheren
Lehranſtalten für Knaben und Mädchen beſchloſſen

Er zuckte zuſammen Ach ſie meinte es gut Aber
ihr Mitgehen bedeutete nur eine Verlängerung ſeiner Qual
Wußte ſie nicht wie er litt Dennoch erhob er keinen
Einwend

Beerbach und ſeine Frau ſahen dem Paare noch einen
Augenblick nach und wandten ſich dann ſeufzend ab um zu
Malthias Bruckmüller zu gehen

Und die zwei ſchritten ſchweigend durch den ſtillen
Abend Der Feldweg lag ſchon hinter ihnen Die Wieſen
dehnten ſich zu beiden Seiten in kühler Friſche und verat
meten den herben Duſt jungen Graſes Es ſtieg nebelfeucht
von ihrem graugrünen Grunde empor Die kleine Stadt lag
jenſeits im Abenddunſt unſichtbar verloren im Grou

Sie müſſen heim Fräulein Roſemarie, ſagte Heinz
dumpf und blieb ſtehen Es dunkelt raſch und der Abend
iſt tühl Haben Sie Dank für das Geleit s gab mir Bit

Außerdem waren Beerbachs viel zu ehrlich um mit ternis und Süße zugleich
Redensarten nichts zu ſagen

75 daß es ihr leid tue daß ſie die harte Wendung des
Geſchicks tie beklage daß ſagte die Frau Doktor Und Beer
bach den wahren Grund kenagend der Heinz forttrieb wußte
z ariues Wünſchen für Aufſtieg Erfoig Treue in der

ront rVredenkamnp iächelte verſtehend Herbe ſchloſſen ſich
ſeine Lippen aufeinander Dann ſagte er Ja Herr Doktor
Und wenn ſchon weiter gar nigzts ſein ſollte die Treue im
Pionieramt wird ſicher immer ſein

Er hielt ſich nicht länger auf Wußte er ja doch wie
tief man jetzt in eigenen Nöten ſteckte Fort nur fort Erſt
eine Entfernung zwiſchen ſich und dieſe lieben Menſchen brin
gen Die Rähe das Zuſammenſein tat jetzt weher als es
die Trennu dte laſſen würde Erſtickte Dankesworte

über ſeine Lippen Seine Hand bot letzten Scheide
gruß

Nun wor ihm auch die Rechte Roſemariens entglitten
Jm matten Halbdunkel ſuchte er ihre Augen a

Sie ſah die tiefe Traurigkeit die in den ſeinen ſtand
Ein warmes wie für einen ruber empfindende r
poll in ihr häch und trieb ſie zu einem En ſchluß als
einz Uing war ſie zu ſeiner Rechten Erlauben Z daß

ich Jhien ein Stück das Geleit geben darf Herr Breden
kamp bat ſie herzlich

Jch konnte Sie nicht ſo 47 laſſen ſo allein ſo wi
einen der niemand hat Mein Herz tat mir weh

Jch nehme Jhre Güte als treue Erinnerung mit hin
weg in die Fremde Fräulein Roſemarie Sein Blick hing
ſehnſüchtig an ihrem Geſicht ruhte mit heimlichem Verlan
g auf ihctem Munde Er glaubte die feuchte Wärme
eiſe geöſfneten Lippen zu ſpüren Wie eine zarte Well
ſüßen Duſtes ſchien es von ihnen auszugehen Eines Dufte
der

Mit einem herriſchen Auflehnen gegen eine Schwäche
ng er ſich Leben Sie wohl ſagte er ſchlicht Den

Sie gern an mich Wie man an einen Bruder dent
Und über Ihr Leben komme das Glück wie ein reiner Siren
Es gebe Ihnen einen Kranz von Blüten Und immer eten Tynen Roſen Duft atmen und Sterne den Glanz helle

Lichtes leuchten murtSie wollte erwidern Jhm ein letztes gutes e
ſagen wie es eine Schweſter ſagt wenn der Bruder un
das Meer zieht oder ſeiner Wanderſehnſucht zu ſpäter
kehr in die kleine Stad am Berge folgt Aber Breden
kamp halte ſie e gewandt Haſt fünte er Schritt
Schritt Sie ſah ihm nach bis ſeine Geſtalt in

heit zu verfließen ſchien nEin Winken ihrer zag erhobenen Hand ſandte
als jetzten Gruß

Fortſetzung folgt
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gtademiſchen Auskunfiſtelle Leipzis
Leipzig S

geſtanden werden ſollen

Zu denehen der du

GoetheVuchhandlung

t Lerliner Gemeinde t zu

treter der hieſigen in der Fiſcherei tätigen

Hall Ausſchuß ſür Leibesübungen veranſtaltet am
den 4 Juni nachmittags von 7 Uhr auf dem

gat Zoologiſchen Garien ein Wettſpiel Dieſe
ſialtung iſt beſonders für die Schüler und Schülerin

geran hieſigen Lehranſtalten gedacht r werden
ts vie en loorſteher Lehrer und Lehterin

peten dieſer Vorführung beizuwohnen
e erſte Stunde wird durch ein Fußball Wettſpiecl aus

in der zweiten kommt die Leichtathletik zu ihrem
23

efuüt
on ver Weitkampf Kommiſſion iſt ganz beſonderer
darauf gelegt worden daß nur ganz vorzügliche Lei

boten werden Die Fußballmannſchaften ſindt hart es läßt ſich alſo keinesfalls der Sieg voraus

jagen irrt ſowirklich ſportliche Leiſtungen ſollet werden u mer noch herrſchende
tteile zu überwinden und ſo unſereranwahſe de Jugend an die Rotwendig
der e e un et gewöhDie Fußballmannſchaften ſpielen in folgen

rer zuſammenſetzung We iß Tannenberg 96 Hankel m

et Sie Wer getr n SKoack S Zſchenker 96 Dewitz Sp Burghardt 96
Hierſch Fav Rot Gaebelein 98 Rehn 98 Meißner
Bor Förderer 96 Brüggert 96 Winter Wa

khlicker 96 Klemmnt 98 Vorkauf Fav Wolter Vor
Fde Sp Schiedsrichter R Volkmer e

Die Leichtathletik r 100geunehmer 1500 Meter Lauf 18 Teilnehmer Speerwerfen
Teilnehmer 4 100 Meter Staffellauf 3 Teilnehmer

Auch hier wird weniges aber gutes und von erſtklaſſigem
Material geboten Der Staffellauf dürfte von ganz beſon
derem Intereſſe ſein

Literariſches
Atademiſche Nechrichten mit amtlichen Mitteilungen der

Herausgeber Dr Köhler
chillerſte 7 Erdgeſchoß Druck und Verlag Geſchäſts

ſelle und Anzeigenannahme Richard Schreier Leipzig Gohlis
Roonſtr 5

Das Reue Reich Heft 10 Der Kampf um den Frieden
Unter dem Titel Der Kampf um den Frieden ſche ldert Reichs
miniſter Giesberts ein Mitglied u Friedensdelegation aus
intimſter Kenntnis den bisherigen Rotenkrieg in Verſailles En
weiteres Mitgiied der Friedensdelegation der Präſident der preu
ſiſchen Landesperſammlung Robert Leinert äußert ſich in einem
Beitrag Das Arbeiterrecht im Friedensvertrag unſerer Gegner
jber die völlig ungenügenden Rechte die nach dem imperialiſtiſchen
Friedensvertrag der Entente der Arbeiterſchaft aller Länder zu

Halle E Gr Ulrichſtr 63
Fernruf 4520

handel Gewerbe und verkehr
Zur Grünöung der gemeinnützigen Hochſee

fiſcherei Geſellſchaft
Aas Gceſtemünde wird geſchrieben Jn der Sitzung der

Heeſte münder ſtädtiſchen Kollegien erſtatiete Bürgermeiſter Dr
Delius Bericht über tie Sründang der Cenernnützigen Hochſez
ſiſcherei Gepellſchaft Danach iſt es gelungen mit den Groß

einem Abſchluß zu kommenDieſe daben ſich dereit erklärt den Hauptteil des 4 Millionen
Mark betragenden Kap tals mit v0 Prozent zu übernehmen
Geeſtemünde iſt mit 10 Prozent beteiligt Von Berlin aus be
keiligen ſich ebenialls zwei Fiſchhandelsvereinigungen
mit kleinem Kapital und zwar hat die Vereinigung Berliner
Fiſchhandels Geſellſchaft 270 000 Mark und die Berliner Fiſch
dandels G 30 900 Mark übernommen Dem Staat iſt bis
Oktober die Möglichkeit gegeben daß ihm von Berlin 20 Proz

abgegeben werdengegel n Ob der Staat dieſes Anerbieten annehmen
wird iſt noch zweifelhaft Ferner iſt auch der Arbeiterſchaft
e Möglichkeit egeben ſich an dem Unternehmen mit Kap ſtalien
zu beteiligen Zu dieſem Zwecke iſt vorgejehen daß ſowohl Ber
n als auch Geeſtemünde berechtigt ſind bis zu 10 Prozent ihrer

Stammeinlagen den Berliner oder Geeſtemünder Berufs und
anium Vereinigungen zu übertragen Das ganze
a ternehmen ſoll als G m b H betrieben werden nach rein
fmänn en Grundſätzen Dem zwölfköpfigen Aufſichtsrat ge

ren von hier an der jeweilige Bürgermeiſt x ſowie zwei Veri r und zwaret n von Bord der andere von Land Wer Sitz der Geſ Il
c bleibt Geeſtemünde Es ſt Vorſorge getroffen daß die
grital en ſtets in der öffentlichen Hand bleiben Man hofft

b von zur Verfügung ſtehenden Dampfern in Zukunft noch

ort Nachrichten der SaaleFeitung

Meter Lauf 15

weitere der Geſellſchaft zugeteilt werden damit das Unternehmen
auf eine reitere Grundlage geſtellt werden kann Die gonzen
Aange ſollen Berlin zugeteilt werden unter Ausſchluß der Auttion

erſt nach Aufhebung der Rationierung Das ganze ſoll
der Sozialiſierung der Hochſee

Berlin 31die Berückſi n
indlichen 9

Aber geſtimmt w
Ailderung der Fr
hen wird Au

ings meiſt nur t
dem

Abſtoß

auberſt lebhafte Geſer kräftigen er den
donta

Lothti

I int

en Verſuſichere i darſtellen

J

teldeu

Bötſenſtimmungsbiſd
Mati Da die Nachrichten aus Verſailles

Jedo

in Aktien
nunternehmungen unter ähnlichena Hütte Kendecher un enge

tigung der deutſchen Gegenvorſchläge bei einzelnen
ächten erwarten laſſen iſt die Vörſe etwas freund

enn auch die Hoffnung auf eine weſentliche
iedensbedingungen als äußerſt zweifelhaſt an
f allen Gebieten herrſchte Befeſtigung bei aller
leinen Kursbeſſerungen vollzog ſich aufMontanmarkte die Steigeru1s ung der Deutſch Luxemburger un8 Prozent auf ang blich ſtattfindende Verhandlungen über die

ung des luxemburgiſchen Beſitzesabur der Geſellſchaft Dasäft in dieſem pier gab auch den Anſtoß zu
ſüdweſtdeutſcher

ngen o ſtiegend Gelſenkirchen um c und

vie ra zum Le Auſwart d tene Aufwärtobewegu eſchwächten ſich ſväter adet wieder eiwas ab deiumeken ge
wann über 6 Prozent J r bewegten ſich zwiſchen 347
und 341 PrinsHeinrich Vahn gewann weitere 4 Prozent Am

rageseget waren deutſche Anleihen recht feſt Kriegsanleihe
76 Oeſterreichi che und ungariſche Anleihen wenig verändert

Die Vörſe bewahrte bis zum Schluß das Gepraäge ver Feſtig
keit wenn auch das Geſchäft weſentlich zuſammenſchrumpfte u
die hoben Kurſe beſonders der ſtark geſteigerten Montanwerte
nicht voll r erhalten blieben Die zu Finiteturen ehandelten Jnduſtriepapiere wieſen vielfach Beſſerungen in i
weiſe anſehnlicher Höhe auf

Die Deviſenkurſe blieben heute unverändert
Produktenbericht

Berlin 31 Mai Jm dvieſigen Verkehr mit Landesprodukt n blieb die Haltung für Lupinen feſt de hohen Forderungen
der Provinz konnten ſich indes nur mit Mühe durchſetzen Für
Grasſämereien beſteht in vielen Sorten lebhafter Begehr Serra
della iſt etwas ſchwächer Jm Ranuhfnttergeſchäft hat ſich nichts
verändert

Zahlung der öſterreichiſchen Juniſälligkeiten Aus Wien
wird gemeldet Unter Feſthaltung des Rechteſtandpunktes daß
die Schulden des ehemaligen öſterreichiſchen Staates von ſämt
lichen Sukzeſſionsſtaaten entſprechend ihrer Leiſtungsfähigk it zu

deut ch öſterreichiſche Finanzverwaltung zugleich mit der Vorſorge
für die inländiſchen Gläubiger auch die im ausländiſchen Veſitze
befindlichen Zinsſche ne der verloſten Titres der allgemeinen und
öſterreichiſchen Staatsſchuld als Ehrenintervenient käuflich er
wirbt

Nach dem Jahresbericht des Conſolidierten Braunkohlen
BVergwerks Caroline bei Ofjleben Att Geſ für 1918 konnte die
Brikeltproduttion auf der Höhe des Vorjahres erhalten werden
Der Verlrieb der Erzeugniſſe wurde nach Auflöſung des Magre
burger Braunkohlenſyndikates ab 1 Mai dem neugegründeten
Braunkohlen und Brikettynd kat übertragen Bei Eintritt in
das neue Syndikat hat die Geſellſchaft ſich das Recht ausbedungen
demſelben mit angemeſſenen Mengen und Preiſen für ihre
Roitzſcher Kohle nach Aufſchluß des dortigen Feldes beizutreten
Die Geſellſchaft hat ferner im Berichtsjahre das Onptionsrecht auf

Die Aktien der Deutſchen Grube b i Bitterfeld mit Gew e nn ver
äußert Es iſt dem Unternehmen weiter gèlungen füt den Aus
bau ihrer Roitzſcher Anlage ſich ein langfriſtiges Darlehen in
Höhe von 4000 000 Mk zu günſtigem Zinsfuß zu ſichern Nach
Abſchreibungen von 810 556 584 z Mk ergibt ſich einſchli
lich 54 687 Mk Vortrag ein Ueberſchuß von 758 358 677 133
Mark woraus wieder 30 Proz Dividende verteilt und 52 903 Mk
vorgetragen werden

Gelſenkirchener Bergwerks Ee ell ſchaft Der Rohgewinn iſt
im letzten Geſchäftsjahre auf 32,23 i V 50 54 Mill Mk gefallen
Die Abſchreibungen wurden auf 22 16 22,42 Mill Mk be
meſſen er Rengewinn einſchließlich Vortrag ſtellt ſich auf
13 26 28,65 Mill Mk es wird daraus bekanntlich eine Divi
dende von 6 12 Proz beantragt bei 1,28 3,10 Mill Mk Vor
trag Rach dem Berichte ſind die Ausgaben für die Kriegsfür
ſorge um 700 000 Mk auf ,6 Mill Mk geſtiegen und die öffent
lichen Laſten um 3,96 auf 15 14 Mill Mk Vorräte und Magazin
beſtände ſind mit zuſammen 45,87 3761 Mill Mk bewertet
Der Beſtand an Wertpapieren iſt um 20,34 auf 365 65 Mill Mk
geſtiegen Das Vankguthab n ſtellt ſich auf 8725 58,11 Mill
Mark Bei Debitoren ſtanden 83 98,13 Mill Mk aus Sonſtige
Gläubiger ſind auf 102 69 94 21 Mill Mk geſtiegen Vom
November ab nahmen die Betriebsverluſte einen erſchreckenden
Umfang an Auf der Adolf Emil Hütte mußte ſchließlich infolge
Roheiſenmangels der Betrieb des Stahl und Walzwerkes gänz
lich eingeſtellt werden Die Umſtellung auf Friedensmaterial
vollzog ſich ohne Schwierigkeiten
ganzen 2068 9,52 Mill Mk ausgegeben Die Stahl
zu Buche die Adolf Emil Hütte mit 43,85 45,85 Mill Mk

Bergworksgeſellſchaft Hibernig in Herne J etzt
ſichtsratsſitzung wurde der vorgelegte Abſchluß für 1918 feſtgeſtellt
Es wurde beſchloſſen von dem abzüglich aller laufenden und
außergewöhnlichen Befricbsausgaben ſowie der Anleihezinſen von
623 420 Mark verbleibenden Bruttogewinn 10 05t 231 Mark zu
Abſchreibungen 750 000 Mk für TalonſteuerRücklage und 450 090
Mark gleich 48 474 Prozent Gewinnanteil auf die
Vorzugsaktien zu verwenden und von dem Reſt die Ver
teilung eines Gewinnanteiles von 758 11 Prozent auf die
Stammabltien der diesjährigen ordentlichen Generalverſammlung
vorzuſchlagen

ereinigte Elbſchiffahrtsgeſell chaften Von zuverläſſiger Seite
wird aus Böhmen gemeldet daß nit den Tſchechen Verhandlungen
im Gange ſind welche die Vereinigten Elbſchiffahrtsgeſellſchaften

G in die tſchechiſche Gewalt hinüberziehen wollen Der be
deutende öſterreichiſche Veſitz an den Aktien der Geſellchaft iſt in
d n Händen des Wiener Vankvereins Der Direktor dieſes Bank
vereins Hugo Marcus in Wien ſteht in Verhandlungen wegen
Verkaufs dieſer Aktien an die Tſchechen Die deutſchöſterreichiſche
e uns mißt dieſer Angelegenheit außerordentliche Bedeutung

ei

Die Preiserhößung in der Flminduſtrie ver choben Unter
Vorſitz des Abgeordneten R gierungsrates Prof Dr Leidig trat

verwendet werden nBeſchluß über die Titgung der bisher noch nicht zur Umwandlung

am Mittwoch nachmittag die Rohſilmkommiſſion der deutſchen
Filminduſtrie zu ammen um in gemeinſamer Beratung mit den
Vertretern der Akt Geſ für Anilinfabrikation Agfa zu der von
dieſem Unternehmen ausgeſprochenen von der Jnduſtrie als kata
ſtrophal empfundenen Preiserhöhung für Rohfilme Stellung zu
nehmen Die Beſprechung hatte den Erfolg daß ſich die Agfa
bereit erklärte das Jnkraſttreten der Preiserhöhung um einen
Monat bis zum 1 Juli 1919 hinauszuſchieben und in der
Zwiſchenzeit über die Pre sgeſtaltung mit der Rohſilmkontmiſſion
der deutſchen Filminduſtrie zu verhandeln

Die Maſchinen und Kranbau G in Düſſeldorf ſchlägt die
Verteilung von 6 20 Proz Dividende vor

J D Rieder Akt Geſ Chemi che Fabrik DrogenGroßbond
lung in BerlinBritz Der Aufſichtsrat wird der ordentlichen
Generalverſammlung für das Geſchäftejahr t918 eine Dividende
in der gleichen Höhe wie im Vorjahre nämlich von 16 Proz
vorſchlagen Die Abſchreibungen bez fferten ſich auf 307 000 Mk
i V 538 328 Mk Für Wohlfahrtszwecke ſollen 150 000 Mark

der Generalverſammlung ſoll weiterhin

eingereichten Vorzugsaktien gefaßt werden Gleichzeitig ſoll die
Wiedererhöhung des durch dieſe Tilgung verminderten Grund
kapitals auf 63 Millionen Mark beſchloſſen werden

Baumwollweberei Mittweida in Mittwe da Der Aufſichts
rat hat beſchloſſen für das am 31 März beendete Geſchäftsjahr

1919
der hierzu erforderlichen Kapitalerhöhung iſt von den zuſtändigen

en J ehe Dividende von 8 V 10 Prozent zur Vertellung vor
zuichlagen

Neuorganiſatien des Tabekgewerbes Auf Veranlaſſung des
Reichswirtſchaftsminiſteriums ſell in Bälde eine Außenhandels
ſteſle für das geſamte Gebiet der Tabakwirtſchaft errichtet werden
die alle Zweige des Gewerbes einſchließlich der Zigarettenher
e umfaſſen ſol Die Anbendandelsſtelle ſoll aus einem
vom Reichswirtſchaftsminiſterium zu ernennenden Reichsbevoll
mächtigten und einem Außenhandelsans chuß von 16 Mitgliedern
beſtehen in dem Fabrikanten Arb itnehmer und Angeſt ellte
Agenten und Makler ſowie auch die Verdraucher vertreten ſind
Rachdem bereits Vorbeſprechungen hierüber ſtattgefunden baben
wird die erſte Beratung über die Errichtung der Außenhandels
ſtelle am 4 Juni d J in Bremen ſtattfinden

a Licht und Kraft Alt Geſ in Dresden Nieder
ſedlig Jn der Auſſichtsratsſitzung wurde veſchloſſen eine Divi
dende von 20 i V 30 Proz vorzuſchlagen Die Dividende ſoll
auf Wunſch anſtatt in bar auch in Aktien zur Auszahlung ge
langen und zwar derart daß auf je nom 1000 Mk Aktien eine
Akltie von 200 Mk mit Dividendenherechtigung ab 1 Januar

egen Zuzahlung von 80 Mk entfällt Die Genehm gung

Behörden in Ausſicht geſtellt worden
Alktaliwerke Ronnenberg Akt Geſ in Hannodeer Jn der

Aufſichtsratsſitzung wurde bechleFen eine Dividende von wiederum

übernehmen ſind wird die deutſche öſterreichiſche Regierung ihren
Zahlungswillen auch im Junitermin dadurch erw iſen daß die

Für Neuanlagen wurden W
un

Walzwerksanlage Rothe Erde ſteht mit 21 4 19 14 Mill Mk

Jn der letzten Auf

8 Prozent bei angemeſſenen Abſchreibungen vorzuſchlegen
Die Scrharinfübeik A vorm Fahlberg Liſt Co in

Magdeburg beabſichtgt die Aufnahme einer Obligationsanleihe
von b Mill Mk

G Deutſche Kelimerie in Berntersbe Der Anſſichtsrat
ſchlägt 7 Proz twidende im Voriahre 8 Proz vor
ralverſammlung findet am 26 Juni ſtatt T
zurückgehen würde konnten wir bereits vor einiger Zeit mitteilen

Die Gene
Daß die Dividende

Joſeph We ermann Schuhwärenfabrit G BurgKundiſtadt
Der Aufſichtsrat ſchlägt vor 15 Proz ohne Bonus i V 15 Proz
und 10 Proz Bonus
beträgt der Reingewinn

Nach 26 917 58 579 Mk Ab
182 441 169 961 Mk

werden 70 052 56 579 Mk

Bertiner Rörso
vom W Maß 1919

chreibungen
vorgetragen

Teiegramm

y Avfiang Dörimg ä Lehmann 97 7kisenhahn Aktien Dürkoonwerte 276,Cc0
Halberst Blenkenb 87,75 t werteider Faver 250 0
tHlaliertiettstedter v Eelten Guſlieaume S8,12Schantungbahn 123,25 Goasmotoren Deutz 111 00
Allg Lokal Str 128,00 Gebheard G Co 265 00Gr Berl Str 124,50 Gebbard s König 69 CoMagdeourger Str B Gelsenkirchen Berg 156 ,00
Prinz tleinurich B 253,60 Glauziger Zuckerſbk 240,75
Orientbahn 285 00 Maschiok 307 00ann Mascoh 271 ,00Sohifſahrts Aktlem er 48,80n tiasper Eisen 24,75Hatmbg Pakettahrit 75 Hirsch Rupvler 202,00Hambg Südcemerike 142,25 luchster Farbu 249 25Heansa Dempfschift 188,50 on Stani l 100Nordd Lloyd 80 28s tioesoch Kisen u Staäh 1 275

v r erke r s2tiumboldt Masch 16,50Bank Aktien llse Bergbau 285 00
Bank i Mür Rahle Porzellan 273 00Berl Handelsges 148,50 Kaliw Hschersleben 180,00
Commerz Diskonto Körbisd Zucker Akt Sban k 122,67 Kytfhäuserhte SDarmstädter Bank ICs o Lahmeyer Co 118,00
Dessauische Landes Lauchhammer 129 00
bank S Laurahuite 148 00Deutsche Bann 20 50 Linke s tioſmann 234,00Diskonto Comm 146 75 Ludwig Loewe s Co 225,00

Dresädner Bank 1317,00 Lothnringer tiütie 1 25Leipzig Creoit Anst 130 50 Mannesmeannröhren 162 00Mitteid Rreditbank 112,00 Oberschl Eisenb Ba 108 20
Mitteld Privatbank C 76 o Caro Hag 139,87
Nationelbenk ToS,76 do Kokswerke 174,00Oesterr Kredit Orenstein 4 Koppel 14 00Reichsbank 142,00 Phönix Berg r 165 25

a er 13355hein Stahlwaren 23 75indus ſie Aktfen Kiebeck Montan 167,00
Schultheiss Brauerei 280,25 hombacher Hütten 138 00
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Chem fieyden 1858 00 Ver Glanzstofi 320,00Consolidauon Schalk 209 50 Wegelin 4 Hubner m
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Daimler Motoren 177,00 ser BraunkDeuische Luxembaurg 1238,00 Westeregeln Hlkali 201 00
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Deutsche Gasgkühl 280,00 Braunk
Deutsche Koeir e Zeltzer Masch 245,00Deutsche Wallien u Zelistolt Walthot 170 50Mun 204,50 Otavi Minen, 108 00Donnersmarkhütte 198,50
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